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Gratulation
den Altersjubilaren

Gimbel Bärbel
Gänsleit 44/1 

72 Jahre am 01.09.

Graus Mathias
Pirchmoos 48

88 Jahre am 01.09.

Gruber Margareta
Sonnbichl 36/1

75 Jahre am 03.09.

Fuchs Edith Maria
Mühlleiten 8/3

82 Jahre am 03.09.

Kaufmann Elisabeth 
Gänsleit 36/1

90 Jahre am 05.09.

Krall Matthäus
Stockach 2

70 Jahre am 05.09.

Eberl Maria 
Stampfanger 8 

76 Jahre am 06.09.

Radicevic Ljubisa
Dorf 58/3

70 Jahre am 08.09.

Koch Karl 
Gänsleit 46/1

75 Jahre am 08.09.

Edinger Maria 
Pölven 19/ 1

86 Jahre am 09.09.

Harasser Gertraud 
Dorf 99/1

83 Jahre am 10.09.

Strillinger Johann
Eiberg 8

70 Jahre am 11.09.

Exenberger Josef 
Wald 19

94 Jahre am 11.09.

Schlemaier Maria
Dorf 111/1

82 Jahre am 12.09.

Eisenmann Gertraud
Bach 13/3 

90 Jahre am 13.09.

Schönfelder Karl Anton
Sonnbichl 47

82 Jahre am 15.09.

Kober Ursula
Sonnbichl 11/2

70 Jahre am 16.09.

Geiersberger Herbert
Unterhauning 27a/3
72 Jahre am 18.09.

Fuchs Maria 
Pirchmoos 37/1

76 Jahre am 18.09.

Jhg. 26

Das Jahr gab mehrfach Anlass manch kirchliches Fest gebührend zu feiern: Erstkommunion, Fir-
mung, Fronleichnam, Patrozinium samt Mitarbeiterfest und der Hohe Frauentag >Mariä Him-
melfahrt< (15. August) erfreuten sich reger Anteilnahme und festlicher Programmfolge. Auch das
20-jährige Priesterjubiläum von Pfr. Mag. Adam Zasada fand eine herzliche Würdigung durch
prominente Gratulanten - allen voran Alterzbischof Dr. Alois Kothgasser sowie Bgm. Alois Horn-
gacher mit Gattin, Ortsbäuerin Daniela Horngacher.  (Foto: Hermann Nageler)  

KAMERADSCHAFTSBUND
und 

SÖLLER TRADITIONSVEREINE

BERGMESSE am BRANDSTADL - GIFPELKREUZ
Der Kameradschaftsbund lädt alle Söller Traditionsvereine, die Bevölke-
rung sowie alle Gäste herzlich ein zur traditionellen Brandstadlmesse zum
Gedenken an die gefallenen, verunglückten und verstorbenen Mitglieder

• am Sonntag - 4. September 2016 um 10.00 Uhr •
Musikalisch umrahmt von der Bundesmusikkapelle Söll.
Die Bergmesse findet nur bei entsprechender Witterung statt.

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der Kameradschaftsbund Söll
Für Unfälle aller Art wird keine Haftung übernommen.

Alle Mitglieder der Söller Vereine
in Uniform können mit der Berg-
bahn Scheffau kostenlos fahren.
Wir möchten uns bei der Berg-
bahn Scheffau für dieses Entge-
genkommen recht herzlich
bedanken.

Für gute Unterhaltung und
das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt.

Bei absolut schlechtem Wetter
wird die Gedenkmesse in der
Pfarrkirche Söll mit Einzug vom
SVS-Zentrum abgehalten.

Bauernschaft, Bäuerinnen und Landjugend laden herzlichst ein zum

37. Söller Almabtrieb am Samstag, dem 24. September 2016 ab 11.30 Uhr

als farbenprächtiger Höhepunkt der Almherbstwoche vom 12. - 30. September 2016



Im September kündet uns die Natur einen Wechsel der Jahreszeiten an. 
Zum Fest „Mariä Geburt“ am 8.9. bildete sich der Reim „da fliegen die Schwalben furt.“ 
Ja, Sommer und Ferien gehen zu Ende. Am 7. September öffnen unsere Schulen wieder
ihre Türen und wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen und Lehrern
einen guten Start in das neue Schuljahr.

Auch das Pfarrleben erwacht im September wieder zu neuer Lebendigkeit. 
Am Freitag, 9. September startet der Pfarrgemeinderat mit
einer Wanderung ins neue Arbeitsjahr. Es gibt aber noch viel
mehr engagierte Menschen in der Pfarre. 
Beim Mitarbeiterfestl am 29. Juni trafen sich im Pfarrzentrum
ca. 130 Frauen und Männer, die in den verschiedensten Be-
reichen der Pfarre tätig sind. Sie alle leisten ihren Beitrag dazu,
damit wir sagen können: „Gut, dass es die Pfarre gibt.“

Damit unsere Pfarre Söll lebendig bleibt, braucht es uns alle. Im kommenden Jahr, am 19. März
2017, werden österreichweit die Pfarrgemeinderäte neu gewählt und es ist ganz wichtig, neue
Kandidatinnen und Kandidaten zu finden, Menschen die bereit sind, in der Pfarre aktiv mitzu-
arbeiten.  Es kostet zwar Zeit, ist aber schön und bereichernd, in dieser Gemeinschaft aktiv dabei
zu sein. Da wir nicht alle persönlich ansprechen können, wären wir froh, wenn von sich aus ei-
nige sagen würden: „Ich bin dabei – ich mache mit.“
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Sonntag - 4. Sept. 2016
10.00 Uhr Brandstadlmesse
10.00 Uhr Wortgottesfeier

in der Kirche

Mittwoch - 7. Sept. 2016
08.00 Uhr Messe zum Schul- 

beginn für NMS

Mittwoch - 7. Sept. 2016
08.45 Uhr Messe zum Schul-

beginn für VS

Freitag - 9. Sept. 2016
08.00 Uhr  PGR-Start

Mittwoch - 21. Sept. 2016
14.00 Uhr Seniorenmesse in
Stampfanger (musikalische Ge-
staltung “Hoagaschtmusig”) 
anschließend Kaffee und Kuchen 
bei der Hexenalm

Sonntag, 2. Okt. • 10.00 Uhr
Erntedankgottesdienst 
• 1.Teil am Festplatz, 
•  Prozession zur Kirche 
•  Eucharistiefeier 
•  anschl. Pfarrfest

VERGELT´S GOTT
• Ergebnis Tafelsammlung 

für Blumenschmuck .....€ 785,01
• Ergebnis Christophorus-

sammlung.................... € 497,24

Samstag
Samstag
Sonntag

10. Sept.
08. Okt.
23. Okt.

14.00

14.00

11.00

TAUFTERMINE

TERMINE

VORSCHAU

Pfarrkanzlei 
� Tel. 5308

geöffnet: Montag - Freitag
von 08.00 - 12.00 Uhr

Pfr. Adam ist in dringenden Fällen wie 
Todesfall oder schwerer Erkrankung unter der 

Nummer 0676/87466306 erreichbar.

Pfr. Adam macht an jedem ersten Freitag
im Monat (Herz-Jesu-Freitag) 

Krankenbesuche mit Kommunionspendung.
Wer dies wünscht, möge sich im Pfarrbüro

(Tel. 5308) anmelden.

Weitere Informationen/Bilder u. Berichte auf unserer
Homepage www.kirchen.net/pfarre-soeL

Mit neuem Schwung wieder beginnen!

Fotos: ©pfarre_söll_sm

1217 2017
Bei der Lebendigkeit unserer Pfarre möchte man es nicht meinen, dass sie schon viele
Jahre „auf dem Buckel“ hat und im kommenden Jahr 2017 das 800-Jahr-Jubiläum
feiern darf. 

Am 30.12.1217 wurde in der Stiftungsurkunde des Bistums Chiemsee eine in Söll bereits
bestehende Pfarrei erwähnt. Söll gehört also zu den alten Ur- oder Mutterpfarreien. Mehr
davon wird in den nächsten Monaten zu lesen und zu hören sein.
Das bevorstehende Jubiläum möge uns Anlass sein, das neue Arbeitsjahr mit neuem
Schwung und Gottes Segen zu beginnen, damit wir auch in Zukunft sagen können:
„Gut, dass es die Pfarre gibt!“ (sm)
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Altersjubilare
Westreicher Erwin

Wies 43
76 Jahre am 18.09.

Krall Johann
Gänsleit 23/2

75 Jahre am 19.09.

Maier Johann
Bocking 11

88 Jahre am 19.09.

Schachner Katharina
dzt. AWH Ebbs

91 Jahre am 20.09.

Niederacher lda
Unterhauning 55

76 Jahre am 21.09.

Exenberger Johann
Wies 17/10

80 Jahre am 21.09.

Hörl Matthäus
Mühlleiten 19

81 Jahre am 21.09. 

DIE GEMEINDE SÖLL

Die Gemeinde möchte sich auf
diesem Wege für die finanzielle
Unterstützung bei der Tiroler
Versicherung bedanken und
wünscht sich eine weitere erfol-
greiche Zusammenarbeit mit der
Tiroler Versicherung.

Unterstützung von Tiroler Versicherung 
für Ankauf eines Drehleiterfahrzeuges

Am 30. Juli 2016 überreichte Dietmar Rappold von der Tiroler Ver-
sicherung Bgm. Alois Horngacher die Zusage für eine finanzielle Un-
terstützung in Höhe von € 7.500,- für den Ankauf eines neuen
Drehleiterfahrzeuges der FF Söll.
Die Gemeinde Söll und die Tiroler Versicherung pflegen bereits seit
langer Zeit eine vorbildliche Zusammenarbeit und die Tiroler Ver-
sicherung ist immer wieder ein Gönner bei der Anschaffung von
Fahrzeugen der FF Söll.

informier
t

Das Land Tirol gewährt 
für die Heizperiode
2016/2017 nach Maßgabe
der folgenden Richtlinien
einen einmaligen Zu-
schuss zu den Heizkosten.

Höhe des Heiz-
kostenzuschusses
Die Höhe des Heizkostenzu-
schusses beträgt einmalig €
200,-- pro Haushalt.

Verfahren
Um Gewährung eines einmali-
gen Heizkostenzuschusses
kann noch bis 30. November
2016 bei der Gemeinde ange-
sucht werden.

Für Pensionisten mit Bezug
der Ausgleichszulage, denen
im vergangenen Jahr der Heiz-
kostenzuschuss des Landes
gewährt wurde, ist eine ge-
sonderte Antragstellung nicht
erforderlich.

Die Gemeinde Söll
informiert.............

Antrags- bzw. Zuschussberechtigter Personenkreis

• PensionistInnen mit Bezug der geltenden Ausgleichszulage/ Ergänzungszulage
• BezieherInnen von Pensionsvorschüssen bis zur Höhe des geltenden Ausgleichszulagenrichtsatzes
• BezieherInnen von Notstandsbeihilfe
• Übergangsgeld nach Alterszeilzeit
• AlleinerzieherInnen mit mindestens einem im gemeinsamen Haushalt lebenden unterhaltsberech-  

tigten Kind mit Anspruch auf Familienbeihilfe
• Ehepaare bzw. Lebensgemeinschaften mit mindestens einem im gemeinsamen Haushalt lebenden 

unterhaltsberechtigten Kind mit Anspruch auf Familienbeihilfe

Für die Antragstellung gelten folgende Netto - Einkommensgrenzen

•       860,00 € pro Monat für allein stehende Personen
•    1.300,00 € pro Monat für Ehepaar und Lebensgemeinschaften
•       210,00 € pro Monat zusätzlich für jedes im gemeinsamen Haushalt lebende unterhaltsberech-

tigte Kind mit Anspruch auf Familienbeihilfe
•      475,00 € pro Monat für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt
•      315,00 € pro Monat für jede weitere erwachsene Person im Haushalt

Das monatliche Einkommen ist ohne Anrechnung der Sonderzahlungen 
(13. und 14. Gehalt) zu ermitteln.    

Das Antragsformular liegt in der Gemeinde auf.

Heizkostenzuschuss 2016/2017



Zu den besonderen Highlights zählen
bei saisonalen Veranstaltungen die
Sommerkonzerte in der Pfarrkirche.
Mag. Werner Reidinger, der namens
von  “Kultur in Söll” für eine pro-
funde Regie verantwortlich zeichnet,
gelingt es Jahr für Jahr exzellente So-
listen, Ensembles u. Chöre für einen
Auftritt in Söll zu gewinnen. Das An-
gebot umfasst dabei nicht nur viel
Abwechslung (durch instrumentale
Vielfalt) sondern auch stets einen be-
sonderen Bezug zu Söll.
Die auftretenden Künstler stammen
z.B. aus Söll oder sind/waren als Mu-
siklehrer in der LMS Söllandl oder im
musikalischen Metier beruflich tätig.
Anerkennung verdient vor allem die
Jugend, die sich erstmals vor so erle-
sener Zuhörerschaft präsentieren
darf. (Bei Redaktionsschluss war erst
die Hälfte der Konzerte absolviert.)

Ein überaus beeindruckendes Kon-
zert bot am 7. August das Ensemble
Klingzeug mit klangvoller Barockmu-
sik. Das Quartett mit Anna Tausch-
geborene Müller u.aus Söll gebürtig-
auf Barockcello, Claudia Norz (Ba-
rockgeige), Robert Schröter (Cem-
balo) und Andrea Oberparleiter
(Gesang) interpretierte “verrückte”so
der Übertitel des Programms - Meis-
terstücke vorwiegend englischer Her
kunft - voller “Herz und Schmerz”,
“curioser” Leidenschaft und quälen-
der Eifersucht - , was in stimmiger In-
tonation und virtuoser Klangfülle
erfrischend rhythmisch zum Aus-
druck gebracht wurde. 
Komplettiert wurde das gelungene
Konzert durch hochkarätige Kompo-
sitionen von Nicola Matteis. 
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Musikgenuss der feinsten Klasse
Erste Höhepunkte der Sommerkonzerte 

Für einen virtuosen Auftakt der Sommerkonzerte 2016 sorgten am 10.Juli
zwei wahre Meister der Gitarre: der in Söll beheimatete Daniel Müller und
der aus Argentinien stammende Raúl Ernesto Funes, die sich mit erlesenem
Programm in ihrem instrumentalen Fach überzeugend vorstellten. Es wurden
großartige Werke präsentiert, in denen ob ihrer Eigenart und Vielfalt die
Herkunftsländer musikalisch skizziert wurden.  Ob Avantgarde oder Klassiker
der Gitarrenliteratur - die beiden Künstler wussten mit perfektem Griff und
in virtuoser Feinabstimmung für einen beeindruckenden Konzertgenuss ver-
antwortlich zu zeichnen, den sie nach frenetischem Beifall mit musikalischem
Dessert als gebührende Zugabe standesgemäß ausklingen ließen.   

Am 17. Juli stand ein “Festliches Bläserkonzert” auf dem Programm, in dem
Hermann Mitterer auf der Trompete und Werner Reidinger auf der Orgel
für besondere Höhepunkte sorgten. Für eine erfrischend dargebotenen Kon-
trast zeichnete ein Bläserquintett der LMS Söllandl verantwortlich, das den
wohlverdienten Applaus der großen Zuhörerschaft entgegennahm.

Gratulation
den Altersjubilaren

Horngacher Sebastian
Eiberg 17

78 Jahre am 23.09.

Reiter Heinz
Pirchmoos 21/ 1

72 Jahre am 25.09.

Zander Rolf
Hauning 39/4

77 Jahre am 25.09.

Eisenmann Aloisia
Gänsleit 57

72 Jahre am 26.09.

Niederacher Alois
Bromberg 3

78 Jahre am 26.09.

Wittner Elisabeth
Sonnbichl 25/1

79 Jahre am 26.09.

Treichl Gertraud
Hauning 11

93 Jahre am 26.09.

Haselsberger Herbert
Unterhauning 57/1
77 Jahre am 27.09.

Egger Michael
Hauning 33

84 Jahre am 27.09.

Wechner Maria
Unterhauning 73

93 Jahre am 27.09.

Niedermühlbichler Anna
Sonnbichl 5

80 Jahre am 28.09. 

Schubert Helmut 
Am Steinerbach 16/1
85 Jahre am 28.09.

Berner Johann
Dorf 13

94 Jahre am 28.09.

Herold Peter
Dorf 126/2

71 Jahre am 29.09.

Pals Maximilian
Dorfbichl 38/1

74 Jahre am 29.09.

Horngacher Elisabeth
Eiberg 17

75 Jahre am 29.09.

Widauer Gisela
Eiberg 5a/3

75 Jahre am 29.09.

Schellhorn Matthias
Stockach 46

84 Jahre am 29.09.

Schneider Maria
Dorf 54

70 Jahre am 30.09.



Beim künftigen Vorzeigeprojekt der
Region wird mit einem Gesamtauf-
wand von 11 Mio. € gerechnet. Die
Kosten werden mit 2,63 Mio. € aus
öffentlichen Mitteln, mit 3,33 Mio.
€ aus Mitteln der Wohnbauförde-
rung, der Rest von ca. 5 Mio € mit-
tels Kreditfinanzierung durch die
Verbandsgemeinden gedeckt. 
Es soll 54 Betten erhalten, zusätzlich
Tagespflegeplätze und Reserven für

Übergangspflege (nach Kranken-
hausaufenthalten) bekommen.
Man rechnet mit einer Bauzeit von
ca. 1 1/2 Jahren, sodass ab Oktober
2017 das modernst ausgestattete
Altenwohn- u. Pflegeheim Söllandl
bezogen werden könnte.
Für die Planung zeichnet das Archi-
tekturbüro “Alpenglühen 07” ver-
antwortlich, die Bauleitung obliegt
dem Büro Holzerber/Ellmau.

Mit stattlicher Mannschaft aus dem
Gemeinderat unterstrich Bürgermeis-
ter Alois Horngacher, dass mit dem
Spatenstich nun dem Altenwohn-u.
Pflegeheim absolute Priorität einge-
räumt wird und dem Baubeginn die
besten Wünsche für gute Fortschritte
und einen unfallfreien und zügigen
Bauverlauf mitgegeben werden.
Im Bild: Bgm. Horngacher u. Vzbgm.
Knabl (AWH-Verbandsobmann) mit
der Sölller GR-Abordnung mit AHW-
Leiterin Birgit Moßhammer.
Fotos: akzente_jz und ahw_söllandl

An alle Muttis und Vatis 

Mutter-Kind-Beratung
Wann: Jeden 2. Montag
im Monat von 14-15 Uhr
Wo: im Kindergarten Söll

Wir freuen uns auf Euch!

Dr.Gabi Prennschütz 
und Michaela Draschl

BÜRGERSERVICE

Notariatstag
im  Gemeindeamt 

14. Sept. 2016 
von 17:00 bis 18:00 Uhr

Dr. Heinz Neuschmid

Juristische Beratung im Bereich
des Erb-, Grundbuchs- und
Vertragsrechtes.
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Redaktionsschluss für
Oktober - Ausgabe
12. September 2016

Nach rasantem Aufholpensum an zahlreichen Auflagen und Adaptierungen stand dem obligaten Spatenstich für das
regionale “Wunschprojekt” nichts mehr im Weg: Der seit März 2016 tätige Verbandsobmann, Vizebürgermeister
Ing. Wolfgang Knabl, eröffnete im Ehrenspalier von Gemeindemandataren aus Söll, Scheffau und Ellmau, Vertreter
von bauausführenden Firmen sowie der AWH-Geschäftsführerin Birgit Moßhammer mit aussagekräftigem Grußwort:
“Manchmal braucht gut Ding eben seine Zeit - aber jetzt ist es soweit” den offiziellen Spatenstich.

Spatenstich für neues Altenwohn- & Pflegeheim Söllandl

25 Jahre
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Ärztlicher Notdienst 
September 2016

3./4. September 2016
Dr. Kuen Othmar
Tel. 05358 - 2228

10./11. September 2016
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

17./18. September 2016
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

24./25. September 2016
MR Dr. Auer Klaus
Tel. 05333 - 5205

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Angaben wie immer ohne Gewähr !

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

September 2016

Redaktionsschluss
für Oktober Ausgabe 

12. September 2016

PV-Ausflug an den Bodensee

Große Begeisterung bei der Reisegruppe des PV Söll über die eindrucks-
vollen Sehenswürdigkeiten, die sie anlässlich des zweitägigen Ausflugs an
den Bodensee sammeln konnten. Foto: ©pv_söll

Am 16.-17.Juni führte uns ein schöner
Zweitagesausflug zum Bodensee.
Am ersten Tag stand Lindau mit einer
Stadtführung auf dem Programm.
Nach einer Nacht in Tettnang ging am
nächsten Tag die Reise weiter nach
Meersburg, wo wir die Überfahrt mit
der Fähre nach Konstanz hatten.

Eine kurze Busfahrt brachte uns zum
Eingang der Insel Mainau. Bei einem
Aufenthalt von 4 Stunden machten
wir einen Rundgang und konnten die
Schönheit der Insel bestaunen.
©pv_söll_sts

Ab Freitag - 26. August 2016
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 2. September 2016
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 9. September 2016
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 16. September 2016
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 23. September 2016
Salven-Apotheke, Söll

Alle Angaben ohne Gewähr

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

Der Bienenzuchtverein Söll/Tirol lädt 
alle Imker und Freunde der Imkerei 
zu einer Veranstaltung am 29. September 2016, 
19.30 Uhr,  im Saal des Gasthof Hotel Post in Söll

zum Thema „Gesundheit von Bienenvölker� -
Beeinflussung  durch Standor�, Klima und der We�er“ ein.

Als Vortragender konnte Dr Peter Rosenkranz, Leiter der Landesanstalt für Bienenkunde der Universität
Hohenheim/Baden Württemberg, gewonnen werden.
Die Wissenschaftler der renommierten Landesanstalt für Bienenkunde der Universität Hohenheim sind
Garant für informative, spannende und für Jedermann verständliche Vorträge.
Unkostenbeitrag pro Teilnehmer € 5,-- 
Der Vorstand des Bienenzuchtverein Söll freut sich über eine rege Teilnahme.

25 Jahre



Die Kindergartenleitung möchte sich an dieser Stelle bei
allen fleißigen Helferleins herzlichst bedanken:
bei Klaus und Christiane Krall, den Bäuerinnen: Daniela, Monika
E., Monika N., Marianne, Angela; dem Bauhof: Matthias, Toni,
Emanuel mit Schulwart Herbert; *Vroni mit Daniela und Nata-
lie, den Ekiz- Damen Astrid, Helga und Emma und allen Spon-
soren: Esprimo Egger Markus, Grünzone Krätschmer Brigitte, Hotel
Feldwebel, Sparkasse Söll, Volksbank Söll, Raiffeisenbank Söll-
Scheffau, dem TVB, den Bergbahnen Söll, dem Sparmarkt, Harmer
Getränke ,der Metzgerei Mayerl,der Bäckerei Küchl ua.
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Nui´s
vom Tourismus

Liebe Söllerinnen und Söller,

die Sommersaison ist noch in vollem
Gange, und obwohl wir heuer vom
Wetter alles andere als verwöhnt
werden, können wir über eine tou-
ristische Höchstleistung nach der
anderen berichten. Es gelingt den
Söller Betrieben, die unsichere inter-
nationale Reisestimmung zu eigenen
Gunsten zu nutzen und Nächti-
gungsergebnisse zu erzielen, die an
die Zeit von 1985-1994 - der Glanz-
zeit des Tiroler Sommertourismus -
erinnern.
Die positive Sicherheitslage, die Sta-
bilität unseres Landes, die Qualitäts-
orientierung und Regionalität
unserer Betriebe, die Gastfreund-
schaft & Professionalität unserer
Dienstleister, die simple Schönheit
unserer Region - nur einige Beispiele,
warum sich Gäste wie Einheimische
hier wohl fühlen. Wir schaffen den
Spagat zwischen Lebensraum für
Familien, landwirtschaftlicher Prä-
gung und intensiver touristischer
Nutzung besser als viele Regionen
Tirols, worauf wir stolz sein können.
In Gefahr gebracht werden kann
diese Balance lediglich durch Zwist
innerhalb unserer Gemeinschaft.
Gute Nachbarschaftsbeziehungen
sind das A und O für eine funktio-
nierende Gesellschaft - egal ob zwi-
schen zwei Bauern oder den
Bewohnern mitten im Dorf - wir
müssen für eine erfolgreiche Zukunft
in Söll alle an einem Strang ziehen.
Ein großer Schritt in diese Richtung
wird im Laufe des Septembers ge-
setzt: Die Bildung einer Projekt-
gruppe zur Gestaltung & Belebung
des Ortszentrums, zusammenge-
setzt aus Mitgliedern des Gemein-
derates, der Sennereibauern, der
Bergbahn Söll, sowie des Tourismus-
verbandes. Diese Projektgruppe wird
pünktlich zum 800. Jubiläum von
Söll ihre Arbeit aufnehmen und im
Einklang mit den Söllern daran ar-
beiten, dass unser Dorf auch in vie-
len Jahrzehnten noch ein lebens-
werter und schöner Ort ist, der tou-
ristisch, wirtschaftlich, kulturell und
sozial auf eigenen Beinen stehen
kann. Mehr dazu regelmäßig in den
nächsten Ausgaben der Söller Ak-
zente.

In diesem Sinne wünsche ich allen
einen erfolgreichen Start in eine viel-
versprechende Herbstsaison.

Euer TVB-Vorstand
Alexander Edinger

Am 24. Juni gaben sich viele Eltern, Verwandte und Bekannte sowie zahlreiche Prominenz und Behördenvertreter
ein farbenprächtiges Stelldichein, um auf dem Vorplatz des SVS-Zentrums bei einem zünftigen Zsåmmkemma das
45jährige Bestehen des Söller Kindergartens zu feiern und ein erlebnisreiches Kindergartenjahr mit gemein-
schaftlichem Auftritt gebührend ausklingen zu lassen. Unter der Regie von KG-Leiterin Christine Oberlohr hatten
die couragierten Tanten (pardon: Kindergartenpädagoginnen) ein buntes Programm einstudiert, in dem die 120
Kleinen des Söller Kindergartens voller Herzblut ihr Talent im Singen und Spielen unter Beweis stellten und das statt
-liche Publikum durch ihre beherzten Auftritte restlos begeisterten.

Kindergarten feiert mit fröhlichem Zsåmmkemma
45-jähriges “Betriebsjubiläum”
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In Uganda ist mehr als die Hälfte der Bevölkerung jünger als 15 Jahre. Der Verein „Kindern eine Chance“ will den Kindern den Schulbesuch, tägliches Essen
und medizinische Versorgung ermöglichen. Dem Verein ist dabei wichtig, benachteiligten Kindern eine Chance zu geben, ihr Leben selbst in die Hand zu
nehmen, ohne die Mentalität des „Handaufhaltens“ zu fördern.
Die Schülerinnen und Schüler der NMS Söll Scheffau unterstützen seit Jahren diese Arbeit. Einige Klassen haben ein Patenkind, dem sie den Schulbesuch
durch einen monatlichen Beitrag von 10 € ermöglichen.  Zusätzlich haben die Firmlinge von Söll und Scheffau einen Spendenlauf organisiert, bei dem alle
Kinder der Schule mitgemacht haben. Der stolze Betrag wurde am 4. Juli an Thomas Knapp vom Verein überreicht. Thomas Knapp erzählte den Kindern im
Anschluss von den Aktivitäten in Afrika und fragte um das Einverständnis, dass das Geld für eine mobile Einsatzstation für behinderte Kinder in abgelegenen
Gegenden verwendet wird. Mehr Informationen zum Verein „Kindern eine Chance“ erfahren Sie unter www.kinderneinechance.at    ©nms_söll_scheffau

NMS Söll-Scheffau: Holzolympiade 2016 in Absam

Ende Juni nahm eine Auswahl an Technisch Werken interessierter Kinder der 3. Klassen an der Tiroler Holzolympiade
in Absam teil. Dort bewältigte sie 20 spannende Stationen, in denen auch Feingefühl und Kreativität gefragt waren.
Im Zuge dieser Veranstaltung wurden gemeinsam mit allen 300 Teilnehmern auch eine Schaukel mit Kletterwand
und Zaun für ein Flüchtlingsheim angefertigt. Durch das großartige Engagement der Söller Schülerinnen und Schüler
erreichten sie am Ende den hervorragenden 2. Platz, der mit 200 € belohnt wurde. Es war ein spannender und ak-
tionsreicher Tag! Ein großer Dank gebührt der Zimmerei Koller, die einen Großteil der Buskosten sponserte und
den Begleitlehrern Herrn Koller und Frau Gutternig. Foto: ©DieFotografen

Tel. 0664 - 633 85 85
www.soell.bvoe.at
E-mail: soell@bibliotheken.at

Neben aktuellen 
Neu-Erscheinungen halten
wir auch Gesundheits- , Le-
bens- und Erziehungsratge-
ber sowie interessante
Sachbücher zu verschieden-
sten Themen für euch bereit.

Genauere Informationen fin-
det Ihr auf unserer Home-
page: www.soell.bvoe.at.

Am 24.09.2016 ist wegen
des Almabtriebs kein Büche-
reibetrieb!

Schnupper-Angebot:
Gratis lesen 

bis 31.12.2016!

Nützt die Gelegenheit
und meldet Euch 
in der Bücherei,
wir freuen uns!

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr

Die Polizeiinspektion Söll mit dem Inspektions-
kommandanten Franz Hohlrieder erinnert an
den Schulbeginn im September 2016 und er-

sucht alle Fahrzeuglenker im Umfeld der Schulen und Kindergärten beson-
dere Vorsicht walten zu lassen. Insbesondere möge auf Fußgänger im
Bereich der Schutzwege geachtet werden. 
Außerdem wird informiert, dass in den ersten Schulwochen verstärkte Kon-
trollen in Bezug auf Kindersicherung in Fahrzeugen durchgeführt werden.
Um Verständnis wird gebeten.
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15 Jahre Hackschnitzel-Heizwerk Söll
Söller sparten in 15 Jahren  50.000 Tonnen Kohlendioxid 

Seit dem Jahr 2001 ist das Hackschnitzel-Heizwerk Söll in Betrieb. Am 30. Juli wurde im Kreis von Kunden und
Experten eine eindrucksvolle Bilanz über 15 Jahre Energieversorgung mit Biomasse gezogen. Fachleute attestieren
dem Söller Werk Vorzeige-Charakter. Im Bild Bgm. Alois Horngacher, Obmann Meinrad Bliem, Geschäftsführer
Hans Pirchmoser, Meteorologe Andreas Jäger, Dipl.-Ing. Andreas Moser (Tiroler Heizwerke-Verband) und Ing.
Sepp Rinnhofer (Energie Tirol). Foto: ©  Fotos: hn media/Nageler

Sport Mayr
Reinigungskraft

(m/w) 
für Apartmentreinigung

an Samstagen
gesucht

0699/110 20 360

Zu ver�ieten 
Haus mit Garten

ruhige Sonnenlage, 
Freiland, Dorfnähe, 

Wohnung Obergeschoss +
Dachgeschoss; Gesamtfläche

160 m2;  ev. teilbar
zu vermieten

Unter Tel.
05333 - 5445

Wir suchen 
eine erfahrene und zuverlässige

Reinigungskraft /
Zimmermädchen

für unser Ferienhaus 
in Hochsöll.

•  Entlohnung nach Vereinbarung
•  Arbeitszeit jeden Samstag

Bewerbungen
an Frau Oberleitner 

unter der Telefonnummer
0664/1357151 oder 
ceo@oberleitner.or.at

Obmann Meinrad Bliem und Bgm. Alois Horngacher
(selber Vorstand in der 23 Mitglieder starken Genos-
senschaft) hießen die Gäste willkommen, bevor Ge-
schäftsführer Hans Pirchmoser mit interessanten
Kennzahlen über das Söller Heizwerk aufwartete. Mit
einem über zehn Kilometer langen Fernwärme-Lei-
tungsnetz bedient man mittlerweile über 150 Objekte,
darunter auch Großabnehmer wie das Schulzentrum
und alle öffentlichen Gebäude (Anschlussquote über
65 %). Gleichzeitig hat man mit der Hackgut-Trock-
nung für externe Anlagen ein zweites wirtschaftliches
Standbein aufgebaut. 8.000 Festmeter Rundholz wer-
den so im Jahr verarbeitet.

Für Umwelt und Wirtschaft
„Jedes Jahr sparen unsere Söller Kunden damit 1,3
Millionen Liter Heizöl und damit rund 3.400 Tonnen
Kohlendioxid – das hat sich in den letzten 15 Jahren
also auf über 50.000 Tonnen CO2-Einsparung sum-
miert!“, berichtete Pirchmoser. Und damit die ein-
drucksvolle Umwelt-Bilanz auch nicht getrübt wird,
sorgen Elektrofilter und Rauchgaswäsche dafür, dass
sämtliche Stäube und Schadstoffe ausgefiltert werden. 
Dass auch Experten dem Söller Heizwerk umwelttech-
nischen Vorzeige-Charakter bescheinigen, weiß man
spätestens seit letztem Jahr, als die Genossenschaft die
„klimaaktiv“-Auszeichnung 2015 erhielt. Für die Be-
treiber sind aber auch die rein wirtschaftlichen Aspekte
von Bedeutung. Pirchmoser: „Biomasse sichert sieben-
mal mehr Jobs als das fossile System, dazu kommt die
direkte Wertschöpfung: Das Geld fließt nicht ab, son-
dern bleibt zum Großteil in der Region. Wir ersetzten
Öl und Gas durch krisensichere Energie, die vor der
Haustür nachwächst!

„Wir quetschen die Welt aus!“
Argumente, die auch Ing. Sepp Rinnhofer von Energie
Tirol vollinhaltlich unterstrich. Sein Blick in die Zukunft
fiel düster aus: „Die CO2-Konzentration ist die höchste
seit 800.000 Jahren, die Temperatur steigt, und wir
quetschen die Welt mit ihren Rohstoffen aus!“ Gegen-
steuern braucht Zeit, aber Rinnhofer nannte konkrete
politische Ziele: „Im Jahr 2050 sollen wir unseren Ener-
gieverbrauch um 50% gesenkt haben. Und zwar aus-
schließlich mit erneuerbaren Energien – ohne Gas,
ohne Öl und ohne Kohle!“.

Dipl.-Ing. Andreas Moser, Koordinator des Tiroler Heiz-
werke-Verbandes unterstrich besonders die regionale
Wertschöpfung von Bioenergie: „Sie sichert nicht nur
Beschäftigung und Kaufkraft, auch die Versorgungs-
sicherheit ist gewährleistet, da man unabhängiger ist.
Den Gashahn kann schnell jemand abdrehen. Und
was hab ich von einer Ölquelle in Kasachstan – genau
Null für die Region!“.

„Der Klimawandel ist unleugbar!“
Und schließlich ließ Andreas Jäger, TV-Moderator und
Meteorologe, keinen Zweifel daran: „Der Klimawandel
ist ein Fakt und unleugbar! Wenn wir jetzt nichts da-
gegen unternehmen, wird das bis zum Jahr 2050 Aus-
wirkungen haben, die keinen Spaß mehr machen“.
Jägers Fazit: „Hackschnitzelwerke können einen wich-
tigen Beitrag leisten, denn sie sind CO2-neutral. Was
beim Verheizen eines Baumes entsteht, wird vom
Wald wieder eingebracht. Und der Waldwuchs in
Österreich ist seit Jahren stabil!“.

Wir suchen 
ab kommender
Wintersaison ein 

Zimmermädchen
für Vormittags 

6 Tage Woche !

Bei Interesse 
gerne telefonisch unter

05333/5365
oder per e-mail:

info@gasthof-
badhaus.com

Am 1. Oktober von 13 - 17 Uhr lädt das Hackschnitzel-Heizwerk Söll übrigens
zu einem Tag der offenen Tür. 



Einen attraktiven Anerkennungspreis für den Seniorenbund Söll, der mit 29
Mitgliedern die stärkste Gruppe stellte, vor der FF Söll mit 27 und dem FC
Söll mit 15 Mitgliedern. Als Gratulanten Einsatzleiter Bruno Eberl und Vize-
bürgermeister Wolfgang Knabl mit den Vertretern der siegreichen Vereine
Gerry Berger, Maria und Burgi Embacher sowie FF Kdt.Stv. Toni Zott. 

40. Söller Wandertag
mit selektiver Route und delikatem Angebot
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Am 31. Juli hatte die Bergwacht Söll zum 40. Wandertag eingeladen
und für dieses stattliche Jubiläum eine besonders selektive Route mit 15
km bzw. 8 km angeboten. Gut 200 Teilnehmer bildeten zwar keine re-
kordverdächtige, aber umso “lustigere Gesellschaft”, die sich gerne und
ausgiebig bei den Vitamin-Tankstellen und Labestationen eingestellt hatte,
um sich an reizvoller Landschaft zu ergötzen. Im “Zielstadion” (Fußgän-
gerzone) wartete schon ein zünftiger Festbetrieb und musikalische Un-
terhaltung durch die MUNDO-Musig von Roland Schaufler & Co. Als
älteste Zeilnehmer wurden Lisi Wittner (Jhg.1937) und Bartl Gruber (Jhg.
1934) mit Ehrenpreisen bedacht, während das Gros der Teilnehmer die
obligate “Ehrennadel” und die verbale wie kulinarische Anerkennung
durch das Team der Bergwacht entgegennehmen konnte.

Auf in eine 
schöne Herbst-
saison !

Wir empfehlen 

uns mit

• FRÜHSTÜCK am BERG  • SONNTAGSBRATL uvm.

Mit freundlichen Grüßen:  

Hans und Berta Sojer     05358 8351
Berg 13, 6306 Söll         0664 3084560

Mail: info@hochlechen.at • www.hochlechen.at

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Alois Horngacher,

die vor kurzem in Ihrer Gemeinde durchgeführte Blutspendeaktion war ein Erfolg, 
auch wenn die Spendenzahl im Vergleich zum letzten Mal deutlich unter unseren Er-
wartungen blieb.
Trotzdem bedanke ich mich im Namen der Patientinnen und Patienten welche mit die-
sen Spenden geholfen, ja sogar vielleicht das Leben gerettet werden kann.

Für das Rote Kreuz wird es immer schwieriger, den laufenden Bedarf an Blutkonserven bereitzustellen da sich immer weniger, vor allem
junge, Menschen in den Dienst der guten Sache stellen. Umso mehr freuen wir uns daher über Blutspendeaktionen, wie die in ihrer Ge-
meinde, bei der sich nicht nur gezeigt hat, dass Tirol eines der spendenfreudigsten Bundesländer Österreichs ist, sondern, dass das alles
erst durch ihre tatkräftige, engagierte und unbürokratische Unterstützung ermöglicht wurde. Herzlichen Dank!
Unser Team hat sich bei ihnen sehr wohl gefühlt, auch dafür danken wir recht herzlich.

Wir freuen bereits auf die nächste Blutspendeaktion bei ihnen und verbleiben bis dahin,
mit besten Grüßen
Mag. Manfred Gaber
Leiter des Blutspendedienstes

Spenderstatistik:
Konserven...........136
abgelehnt.........     12
nur Teste..........       6
Spender...........    154
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Die Familie Fuchs möchte sich
auf diesem Wege für das zahl-
reiche Kommen von  Ge-
schäftspartnern, der Nachbar-
schaft und allen Freunden des
Hauses anlässlich ihres 50 Jahr
Jubiläums am 01.Juli sowie  für
das gesellige Beisammensein
und die vielen Glückwünsche
und Präsente recht herzlich be-
danken!

Bei der "SalvenBrass" und dem
"Magical Artist" Markus Gim-
bel möchten wir uns für die
tolle Mitgestaltung dieses für
uns unvergesslichen Festes "sa-
krisch" bedanken!
Der Wettergott war uns eben-
falls wohlgesonnen, und es
war einfach " bärig"!

50 Jahre Ferienhotel Fuchs

Ich erlaube mir, die Eröffnung meiner

W A H L A R Z T O R D I N A T I O N
bekanntzugeben.

Univ.med.
Dr. Andrea Quatember

Fachärztin für Innere Medizin/Additivfach Kardiologie
Arkadenplatz 2, 6330 Kufstein, Tel. 0650 - 6411411
Fax 05372 65599, www.herz-kufstein.at

Telefonische Terminvereinbarungen unter 0650 6411411

• Internistische Durchuntersuchungen      • Vorsorgeuntersuchung
• Ultraschall (Herz, Bauch, Gefäße)           • präoperative Abklärung
• EKG, Belastungs-EKG                             • OP-Freigabe
• Lungenfunktionsprüfung                         

Wie die Alten sungen,
so zwitschern schon die Jungen.....

Auch für den diesjährigen Sommer haben sich Organisatoren, Akteure
und Institutionen viel einfallen lassen, um das beliebte >Zsåmmkemma im
Dorf< abwechselungsreich, unterhaltsam und attraktiv zu gestalten.
Eines dieser gelungenen Markenzeichen ist das Bemühen, die Jugend aktiv
ins bunte Treiben miteinzubeziehen und auftreten zu lassen. Es war auch
heuer wieder überaus erfrischend, die vielen kleinen und großen Musi-
kanten der LMS Söllandl aufspielen zu sehen.  

Nettes Team sucht 
zuverlässige & flinke
Verstärkung für 
Appartementwechsel 
in Söll.

Ganzjahresstelle ab sofort 2x pro Woche ca. 3 Stun-
den -  Dezember bis März samstags von 7 – 13 Uhr.
Beste Bedingungen bei geringfügiger Anstellung.

Claudia freut sich auf Deinen Anruf unter: 

0664 522 5226

“Wir sind stolz und froh, in so einer herrlichen Gegend wie dem
schönen Söllandl wirken und werken zu dürfen und versuchen
auch in Zukunft unser Bestes zu geben” resümiert Familie Fuchs
unisono zum gelungenen Jubiläumsfest .

Bunte Herbst-High-
lights am Wilden Kaiser
Im September und Oktober dreht
sich in der Region Wilder Kaiser alles
um Familien, Kulinarik, Film, Alm,
Musik und Berglauf. Aber nicht alles
miteinander, jedes Thema hat seinen
eigenen großen Auftritt. Den Auftakt
macht die erste Kulinarik-Woche
in Scheffau, gefolgt von der Ell-
mauer Wanderwoche, erstmals
mit einer eigenen „Schwammerl-
wanderung“. Anschließend findet
die BergdoktorErlebnisWoche
für die Fans des TV-Hits statt, bevor
in der traditionellen Almabtriebs-
woche mit Hexenwasser-Herbst
in Söll ein unfallfreier Almsommer
gefeiert wird. Dann spielt insgesamt
drei Wochen lang die Musi auf dem
Alpenländischen Musikherbst
und dem Blasmusikfestival in
Ellmau, während sich die Weltelite
der Bergläufer drei Tage zur Tour de
Tirol an der Hohen Salve trifft.



Zu den Fotos oben: Gebührende
Anerkennung für 8 Jahre Obfrau-Tä-
tigkeit von Burgi Zott zusammen mit
der neugewählten Obfrau Siglinde
Widauer sowie den beiden Schuldi-
rektoren aus VS + NMS.
Ein kleines Geschenk für langjährige
Mitarbeit bekamen Vroni Priewas-
ser, Helga Wieland, Michaela Zott
und Martina Feiersinger. 

Nach der Begrüßung der zahlreichen
Mitglieder und Ehrengäste durch die
Obfrau eröffnete die Schriftführerin
Claudia Bihlmayer den umfassenden
Rückblick auf gelungene Aktivitäten,
die der Elternverein zugunsten von
Kindergarten und Schulen übers Jahr
2015/16 geleistet hat. Herausragend
waren dabei die Unterstützung bzw.
Initiative von Projekten wie das “Ap-
felprojekt in der NMS”, die organisa-

torische Begleitung von Sport- und
Elternsprechtagen, von Flohmärkten
und vorweihnachtlicher Paketaktion
zugunsten hilfsbedürftiger Kinder in
Tirol, Angebote mit Milch- und La-
tellapausengetränk sowie zahlreiche
finanzielle Beiträge, die als je 100€
Starthilfen an die 6 Kindergarten-
gruppen ergingen oder  als Beihilfe
für die traditionellen Tauerntage und
Wienwochen ausbezahlt wurden.

Besonders arbeitsintensiv ist die Vor-
bereitung für den beliebten Advent-
basar, bei dem der Elternverein mit
attraktivem Angebot  und stim-
mungsvollem Rahmenprogramm zu
überzeugen weiß.
Ein weiterer “Treffer” war die Instal-
lierung eines “Mittagstisches”, den
Schüler aus VS und NMS sowie aus
Kindergarten uns -krippe nützen.
Vroni W. hat sich bei Groß und Klein
einen ausgezeichneten Ruf als Kö-
chin erarbeitet, die mit regionalen
Produkten u. viel Abwechslung den
Geschmack “ihrer Kundschaft” voll
zu treffen scheint.
Wie aus dem Kassabericht von An-
drea Koller hervorging, sind die rund
12.000,- € erarbeiteten Einnahmen
übers Jahr optimal angelegt und der
beste Beweis für ein beispielhaftes
Teamworking innerhalb des Eltern-
vereines. 
Bei den anstehenden Neuwahlen
wurde folgendes Ergebnis erzielt:
Obfrau Siglinde Widauer, Stellvertre-
terinnen Katharina Pirchmoser und
Michaela Embacher; Schriftführerin
Claudia Bihlmayer, Stv. Elisabeth Fei-
ersinger; Kassierin Andrea Koller, Stv.
Elisabeth Koller; Rechnungsprüfer
Heidi Schwaiger / Christine Stöckl,
Beisitzerin: Daniela Exenberger. 
Namens der Gemeinde richtete Vize-
Bgm. Ing. Wolfgang Knabl treffende
Worte des Dankes und der Anerken-
nung an den Elternverein Söll für die
großartige Jahresbilanz. 

Söller Akzente 12

Es liegt uns am Herzen, allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten 
für die vielen Zeichen der Anteilnahme anlässlich des Heimganges meiner lieben Frau,
unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin, 
Tante und Patin, Frau

Maria Fuchs    geb. Zott     Fiaschta Moidä
zu danken.

Besonders danken wir:
• Herrn Pfarrer Mag. Adam Zasada, den Ministranten und den Mesnerleuten für die feierliche Gestaltung des Seelengottesdienstes, 
• der Sängerin Elisabeth Ortner, dem Organisten Manfred Zott, der Hoangaschtmusig u. der Bundesmusikkapelle Söll für die musikalische Umrahmung,
• unseren Nachbarn für die Begleitung des Sarges und Hans Kaufmann für das Arrangement der Beerdigung,
• dem Hausarzt Herrn Dr. Klaus Auer und der Intensivstation des BKH Kufstein für die vorbildliche medizinische Betreuung,
• dem Altenwohnheim Scheffau für die langjährige gute Pflege
• und der Bestattung Linser für die Unterstützung.

Für die schönen Kranz-, Blumen- und Kerzenspenden, die Spenden für den Sozialsprengel und die Lengauer-Kapelle sowie für die zahlreiche Teilnahme
an der Beerdigung und am Rosenkranz sagen wir ein herzliches Vergelt‘s Gott.

Söll, im Juli 2016                                                                                                                                                                                         Die Trauerfamilie

Danksag�ng

Anlässlich der Jahreshauptversammlung wurde zum abglaufenen Jahr  eine
beeindruckende Bilanz vorgelegt sowie mit überzeugender Zustimmung ein
neuer Vorstand gewählt, der in zahlreichen Positionen bestätigt und nach
dem Ausscheiden von Burgi Zott - nach achtjähriger Tätigkeit als umsichtige
und engagierte Obfrau - mit Siglinde Widauer eine würdige Nachfolgerin
gefunden hat. Die beiden Schuldirektoren zollten dem Elternverein allgemein
sowie der scheidenden Obfrau im Besonderen großen Dank für das beispiel-
hafte Engagement zum Wohle von Kindergarten und Schulen.               



Einladung zum

Bezirkswandertag
am Samstag - 10.September 2016
Statt der monatlichen Wanderung Fahrt auf die Hohe Salve

Auffahrt mit der Gondelbahn um 8:45 Uhr. 

Treffpunkt um 9:00 Uhr in Hochsöll
• Begrüßung durch Bezirksobmann Otto Hauser
• Berg- und Talfahrt pro Person  € 9,50

1.  Route:  Qellenwanderung um die Hohe Salve  >ca. 2 Stunden
2.  Route : Auf der Hohen Salve wandern wir den 

Sonnenuhrenweg entlang  >ca. 30 Minuten
3.Route:    Besuch des Hexenwasser und Blaue Wunder  >ca. 45 Min.

Es gibt bei jeder Wanderung einen Wanderführer

Nach der Wanderung um ca. 11:30 Uhr treffen wir uns alle zum ge-

meinsamen Mittagessen und gemütlichem Beisammensein
mit Musik im Gasthof Hochsöll

Wer hat, bitte die gelben T-Shirts  anziehen

Obmann Franz Embacher mit Vorstand 
freut sich auf viele Wanderer
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Die Alternative 
zum autofreien Tag !

Macht E-Mobilität Sinn ? Der Leitfaden der Tiroler Frauen, Ortsgruppe Söll ist die
Nachhaltigkeit und Umweltvorsorge

Programm: 
ab 10:00 Uhr stehen Testfahrzeuge mit Fachreferent  Franz Schwarzenauer zur Verfügung. 
Jeder der einen Auto-Führerschein besitzt, kann an diesem Tag selber feststellen wie viel Faszination, 
Komfort, Fahrspaß, Ausdauer, Lärmfreiheit ein Elektroauto bietet. 

ab 15:00 – 17:00 Uhr informiert und analysiert  Dipl.-Ing. Lorenz Köll über die, von vielen Seiten geprie-
sene E-Mobilität, sowie Kosten und Reichweiten, Amortisationsdauer. „Wer kann wirklich sagen ob so ein
Elektroauto im täglichen Einsatz überhaupt brauchbar ist? 
Fragen über Fragen, auf die es künftig auch wirklich relevante Antworten gibt. “ ©Dipl.-Ing. Lorenz Köll

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Tiroler Frauen Ortsgruppe Söll

Obfrau: Maria Schweiger                                              Schriftführerin: Anni Hechenbichler 

Dazu veranstalten wir am Donnerstag - 22. September 2016, dem landesweiten 
autofreien Tag, ab 9:00 im Ortszentrum von Söll, eine interessante Informationskampagne
über Elektromobilität.

z.B. Nissan Leaf

Wir hoffen, dass aus
Söll und Umgebung
diese hervorragende
Chance genützt wird,
um sich unverbindlich
Informationen und An-
regungen über die Vor-
teile der E-Mobilität , zu
holen. 

z.B. Nissan ENV200

ORTSGRUPPE SÖLL

Feier� und �euen Sie sich mit uns !

50 Jahre

• Gartengestaltung
• Landschaftsbau
• Gärtnerei
• Blumen
• Landwirtschaftliche 
Naturprodukte

5  Jahrzehnte 
immer ger�e f�r Sie bemüht !

1966 starteten Adi und Liesel Eschlböck in Söll mit der Betriebsgründung
die Erfolgsgeschichte mit Blumenhandel und Gärtnerei.
Inzwischen ist mit Sohn Peter schon die 2. Generation für die Geschäfts-
führung verantwortlich, während sich Adi Eschlböck schon seit gut 30
Jahren mit seinen Kräuterprodukten und Edelbränden gesundheitsbezo-
genen Zielsetzungen widmet und damit große Erfolge feiert.

Aus diesem Anlass möchten wir uns bei allen Kunden bei Ihrem
Besuch in unseren Geschäften in Söll und Ellmau mit Herbstra-
batten und einem kleinen Geschenk bedanken.
Gerne beraten wir Sie auch über günstige Hecken - Sträucher - Bäume-
und sämtlichen Gartenfragen. Besonders Adi bedankt sich auch für die
langjährige Treue und das Vertrauen beim Kauf seiner Kräuterprodukte.
Vielen Dank unseren langjährigen und treuen Mitarbeitern.
Familie Eschlböck mit Team                                            www.eschin.com
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Am 6. Juli war zu einer Vernissage im Dorf8 geladen worden. Angela
Wechner hat ein weiteres Mal die Initiative für eine sehenswerte Aus-
stellung realisiert: Zusammen mit 12 Künstlern wurde bei einem Sym-
posium die Kohle als vielfältig einsetzbares Gestaltungsmittel erkoren,
sich kreativ  in der Anwendung verschiedenster Techniken und Aus-
drucksformen “auszulassen” und dem ausgewählten Themenschwer-
punkt zum künstlerischen Erfolg zu verhelfen. Dabei entstanden nicht
“nur” Kohlezeichnungen, sondern verschiedentliche wie spannende
Objekte, die im Dorf8 ausgestellt  wurden und ein universales Kohle-
Spektrum eröffnete.Bei der Ausstellung waren neben Nina und An-
gela Wechner weiters Ilse Uffelmann, Alois Kaindl, Renata Seidl,
James Clay, Margareta Langer, Peter Brandsma, Bernd Richter, Gerti
Kaindl, Hilde Prinz und Albin Majcenovic beteiligt.  

Ausstellungsreihe im Dorf8
Kohle als kreatives Zaubermittel

GRAFISCHE ILLUSTRATIONEN
BARRERA.TREML

Die chilenische Künstlerin Ivonne Barrera Villanueva und die Wie-
ner Grafikerin Rina Treml zeigen aktuelle Werke - Grafiken, Colla-
gen, digital und analog. Öffnungszeiten: 

Mittwochs 31.08, 07.09 und 14.09 jeweils 19:00-21:00 

Finderlohn… gibt es leider keinen, 

denn meine Geldbörse, die ich am Samstag, 13. August im
Spar-Supermarkt in Söll oder auf dem Parkplatz davor verloren
habe, war gut gefüllt. Aber selber schuld, hätte ich besser auf-
gepasst. Die Geldbörse selbst ist nicht viel Wert, aber ich hänge
daran, da sie eine Erinnerung an meinen verstorbenen Vater ist.
Wäre deshalb wirklich super, wenn mir der Finder die Geld-
börse (mit dem Alpenvereinsausweis und dem laminierten Bild)
zusenden könnte. 
Meine Adresse: Arthrex GmbH, z. Hd. Alwin Bobsin, Erwin-Hiel-
scher-Straße 9, D-81249 München-Freiham. 
Vielen Dank. Alwin Bobsin, Stammgast in Söll seit Jahren.



Mit Robert Berger vom Treppen-
füchse BikeTeam Hopfgarten und
Manuela Hartl ARBÖ ASKÖ RLM
Graz konnten sich beim Söller He-
xenwasser-Mountain-Bike Race die
Vorjahressieger wieder über ihren
Sieg freuen.

Robert Berger setzte sich bereits
beim Start vom Feld ab und feierte
in der Innerkeat einen Solosieg mit
fast drei Minuten Vorsprung und
einer Laufzeit von 35 min 18 sec
vor Hannes Kaufmann von den
KoasaFexn aus Ellmau und dem
Kirchbichler Alexander Stöckl.
Bei den Damen sicherte sich Ma-
nuela Hartl so wie im Vorjahr den
Tagessieg. Mit über zwei Minuten

Vorsprung gewann sie in Hochsöll
vor Andrea Eberl und Sarah Gogl.
Ihre Siegerzeit 23 min 24 sec. 
Beide gewannen dieses Rennen
bereits zum dritten Mal. Berger als
Seriensieger seit 2014 und Hartl in
den Jahren 2013, 2015 und 2016.
Als Schnellster war Hannes Gründ-
hammer in Hochsöll. Er siegte in
der Hobbyklasse in einer Zeit von
20 min 56 sec.

In  der Wertung der Söller Dorf-
meisterschaft konnte sich bei den
Herren, so wie in den letzten Jah-
ren Manfred Knaubert über den
Sieg freuen. Bei den Damen ge-
wann erstmals diese Wertung
Sarah Gogl.

Die Klassensieger: Schüler II männ-
lich: Luca Nicolussi, Dienstagsradler
Kiefersfelden, 
Damen Altersklasse: Manuela
Hartl, ARBÖ ASKÖ RLM Graz,
Damen Allgemein: Sarah Gogl,
Treppenfüchse Hopfgarten; 
Herren Hobbyklasse über 85 kg:
Michael Priewasser, RadUnion Un-
terland; Herren Hobbyklasse unter
85 kg: Hannes Gründhammer,
Kirchbichl; 
Herren AK IV: Hans Riegler, RC
Oberperfuss, Herren AK III: Thomas
Koller, SV Cross the Alps Söll; 
Herren AK II: Manfred Knaubert,
LRL Söllandl; 
Herren AK I, Robert Berger, Trep-
penfüchse Hopfgarten; Herren All-

gemein: Hannes Kaufmann, Koa-
saFexn Ellmau; Jugend männlich:
Alexander Kunz, Dienstagsradler
Kiefersfelden
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Berger und Hartl siegen beim Söller Mountain-Bike-Rennen

Die Sieger beim Söller Hexenwasser MTB-Race, von links Manfred Knaubert, schnellster Söller, Sarah Gogl,
3. Platz Damen und schnellste Söllerin, Andrea Eberl, 2. Platz Damen, Robert Berger, Tagesschnellster Herren,
Alexander Stöckl, 3. Platz Herren, Hannes Kaufmann, 2. Platz Herren und Albert Koller, Obmann WSV Söll
Alle Fotos: wsv_andreas_rabl

Der dreifache Sieger in Söll, Robert
Berger von den Treppenfüchsen
Hopfgarten ©wsv_söll_ar

Die schnellste Söllerin, Sarah Gogl
©wsv_söll_ar
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Kaiserwetter für  Dorffest
mit trad. Bieranstich und viel Angebot

Am Samstag, dem 13. August luden die Söller Vereine zum 36.
Dorffest, für das sie sich einige attraktive Adaptierungen einfallen
ließen. Bei kaiserlichem Wetter honorierten tausende Besucher den
Fleiß und das Angebot der Vereine mit entsprechendem Konsum
und frequentierten Genuss-, Traditions- und Partymeilen in bewun-
dernswerter Ausdauer und erstaunlichem Stehvermögen. 

Der Handwerkerbonus wurde verlängert. Er gilt für alle Handwerksleistun-
gen, die ab dem 1.6.2016 bis zum 31.12.2017 erbracht werden, bis die
maximale Fördersumme von € 40 Mio. erreicht ist.

Wenn Sie den Handwerkerbonus beantragen, erhalten Sie nach Umbauar-
beiten, wie z. B. Austausch der Fenster oder Böden, 20 % der Kosten der
Handwerksleistung (max. € 600,00) wieder zurück.

Neu: Auch bei Barzahlung!
Der Handwerkerbonus gilt nun grundsätzlich auch, wenn die Handwerks-
leistung bar gezahlt wird. Ein Nachweis, dass das Entgelt auf das Konto des
Leistungsempfängers eingegangen ist, ist nicht mehr unbedingt erforderlich.
Als Nachweis ist auch ein Zahlungsbeleg, der der Belegerteilungspflicht ent-
spricht, ausreichend.

Höhe des Handwerkerbonus
Der Zuschuss beträgt grundsätzlich 20 % der förderbaren Kosten pro För-
derungswerber und Jahr – jedoch maximal € 3.000,00 (exkl. USt.). Es ist nur
ein Antrag pro Jahr möglich. Das Ansuchen können nur natürliche Personen
für eigene Wohnzwecke stellen.
Auch Mieter können die Förderung beantragen, wenn sie anteilige Kosten
zu tragen haben.

Geförderte Maßnahmen
Gefördert werden Renovierungen, der Erhalt und die Modernisierung von
bestehendem Wohnraum im Inland, z. B. Malerarbeiten oder Elektro- und
Wasserinstallationen. Die Arbeiten müssen von Unternehmen erbracht wer-
den, die zur Ausübung von reglementierten Gewerben befugt sind.

Eine Förderung gibt es nur für die Arbeitsleistung (inkl. Fahrtkosten), nicht
für die Materialkosten. Daher muss die reine Arbeitsleistung auf der
Rechnung ausgewiesen werden.

Handwerkerbonus: Holen Sie sich
Ihr Geld zurück!

Dipl.-BW Gerhard Traunfellner MBA
SBU Wirtschaftstreuhand & Steuerberatungs GmbH

Wald 32/8  • 6306 Söll  
• Tel.: 0 5333 20 380 •  Fax: 0 5333 20 38020

E-mail: office@sbu-steuerberatung.at
E-mail: gerhard.traunfellner@sbu-steuerberatung.at 

•   Homepage: www.sbu-steuerberatung.at 

Einladung zum Bezirkswandertag 
am 30.August. 

Wir treffen uns um 9 Uhr bei der Talstation Brandstadl. Nach ge-
meinsamer Auffahrt machen wir eine Runde vom Brandstadl
zum Kreuz weiter zum Jochstubensee, weiter über die Aualm,
zum Zinsberg, vorbei an der Eiberg- und Kummereralm zum
Tanzboden.
Beim Tanzboden Einkehr zu einer zünftigen Jause mit Musik.
Liftkarte Berg u. Tal € 9,50    Liftkarte nur Bergfahrt € 7.--
Der Bezirksausschuss wünscht sich viele Teilnehmer

Einladung zum Halbtagesausflug!

Am Donnerstag, den 8.September lädt der Pensionistenverband
die Mitglieder Söll-Ellmau zu einem Halbtagesausflug auf die
Steinplatte in Waidring ein. Wir fahren mit dem Bus bis Waid-
ring und dann mit der Gondel auf die Steinplatte. 
Abfahrt ist 12 Uhr 30 vom Busparkplatz Söll und um 13 Uhr in
Ellmau bei der Raika.

Auf viele Teilnehmer freut sich der Vorstand mit Obm.Seb. Steinbacher



Am Freitag, dem 5. August 2016,
haben sich Funktionäre, Mitglieder,
Geschäftspartner und Vereins-
obleute sowie zahlreiche Ehren-
gäste im Hotel Feldwebel ein-
gefunden, um die  erfreuliche Bi-
lanz 2015 zur Kenntnis zu nehmen
sowie diverse Anträge mit einhelli-
ger Zustimmung abzusegnen.

Mit herzlichem Grußwort hieß Ob-
mann Walter Eisenmann seitens
des öffentlichen Lebens Bgm. Alois
Horngacher für Söll u. Bgm. Chris-
tian Tschugg für Scheffau sowie sei-
tens des Raiffeisensektors, Mag.
Thomas Wass (Vorstand der RLB
Tirol AG) als Ehrengäste der Gene-
ralversammlung willkommen.
Anschließend ersuchte er um ein
gebührendes Gedenken für die im
abgelaufenen Geschäftsjahr ver-
storbenen Mitglieder, allen voran
Altbgm. ÖR Johann Eisenmann,der
über etliche Jahrzehnte als umsich-
tiger AR-Funktionär gewirkt hatte
und ganz unerwartet am 02.April
2016 verstorbenen ist.

Den Reigen des informativen Rück-
blicks eröffnete dann Geschäftslei-
ter Richard Perterer mit einer
profunden Analyse über globale
und regionale Trends, die das allge-
meine Bankenwesen in letzter Zeit
zu bestehen hatte. Dass Tirol mit
1,3% Wirtschaftswachstum noch
über nationalem Durchschnitt zu
überzeugen wusste, zählte ge-
nauso zu den Pluspunkten wie die
bessere Platzierung bei der Arbeits-
losenquote (5,2%) gegenüber dem
EU-Durchschnitt.
Das Auf und Ab sorgte jedenfalls
für ein sehr herausforderndes Um-
feld, in dem man sich aber dank
gemeinsamer Anstrengung sehr
zufriedenstellend behaupten
konnte:
Das Bauspargeschäft ist gegenüber
dem Vorjahr gleich stark geblieben.
Bei den Versicherungen konnten
sogar Erhöhungen erzielt und im
Immobilienmarkt erfolgreiche Ver-
mittlungen getätigt werden. Das
gesamte Kundengeschäftsvolumen
beträgt 180 Mio €. Im Detail um-
fasst dieses 79 Mio. €  an Gesamt-
ausleihungen und 71 Mio. €
KundeneinlagenDabei gebührt

dem gesamten Mitarbeiterstab
große Anerkennung für ca. 2.200
durchgeführte Beratungen und
rund 1.600  neu abgeschlossenen
Bankprodukten.

Anschließend erläuterte Geschäfts-
leiter Peter Feiersinger die monetä-
ren Eckzahlen der Jahresrechnung
2015, die eine Bilanzsumme von
85,4 Mio. € aufweist. Erfreulich der
Zuwachs bei den Einlagen, die mit
70,9 Mio. € eine Steigerung von
4,7 % aufweisen.

Die Stärke der RB Söll-Scheffau wird
u.a. in der Kategorie „Eigenkapital“
eindrucksvoll bestätigt wo auf 11,9
Mio. € erhöht wurde, was ein Plus
von 2,9 % bedeutet.
Mit einer Egenmittelquote v. 20,8
% liegt das Institut deutlich über
dem gesetzlichen Erfordernis v. 8 %
und ist zur Bewältigung der gesetzl.
Auflagen gem. Basell III gut aufge-
stellt.

Trotz herausfordernden Umfelds
betätigte sich die Raiffeisenbank
Söll-Scheffau auch im abgelaufe-
nen Jahr als großzügiger Sponsor:
Genau 29.500,- € gingen an Ver-
eine aus Söll und Scheffau, um sie
in sportlichen, kulturellen oder
schulischen Belangen zu unterstüt-
zen bzw. monetäre Hilfestellung zu
bieten oder Sachspenden zu
geben.

GL Feiersinger schloss seine infor-
mativen Ausführungen: “wir sind
voll und ganz davon überzeugt,
dass trotz Digitalisierung des Bank-
geschäftes unsere Mitarbeiter im-
mer von größter Bedeutung sind,
da Vertrauen immer nur von
Mensch zu Mensch entstehen
kann.”

Danach kam der Revisionsbericht
zur Verlesung, der eine überaus lo-
benswerte Beurteilung beinhaltete.
Die Raiffeisenbank Söll-Scheffau er-
wies sich in allen gesetzlichen und
genossenschaftlichen Erfordernis-
sen “sattelfest” und gewissenhaft
und verdiente sich dafür den unein-
geschränkten Bestätigungsver-
merk.

Nachdem Walter Eisenmann bei
den turnusmäßig anstehenden
Wahlen einstimmig als Obmann
bestätigt wurde und Bgm. Alois
Horngacher (für den verstorbenen
Altbgm.ÖR Hans Eisenmann) als
neues Mitglied in den Aufsichtsrat
wechselte, zollte Mag.Thomas
Wass von der RLB Tirol im ausführ-
lichen  Schlusswort dem gediege-
nen Einsatz und erfreulichen
Bilanzergebnis Hochachtung und
Anerkennung. 
Zum Ausklang der Generalver-
sammlung wurden alle Mitglieder
vom Obmann zu einem Abendes-
sen eingeladen.
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124. Generalversammlung 
der Raiffeisenbank Söll-Scheffau

Anlässlich der 124. Generalversammlung legten Geschäftsführung,
Vorstand und Aufsichtsrat der Raiffeisenbank Söll-Scheffau ihre Er-
folgsbilanz des Geschäftsjahres 2015 vor.
Im Bild: Peter Feiersinger - Geschäftsleiter,  Georg Horngacher - AR-
Vorsitzender, Richard Perterer - Geschäftsleiter, Walter Eisenmann -
Obmann, Bgm. Alois Horngacher - AR-Mitglied, Mag. Thomas
Wass - Vorstand der RLB TIROL AG

Jeden Mittwoch
14.00 Uhr - 16.00 Uhr

Ort: Neue MIttelschule Söll 
Fachkräfte stehen bereit, um 
• Ihre Fragen zu beantworten,
• Sie in technischen Belangen zu 

beraten und einzuweisen, 
• Ihnen auf Wunsch Kurse anzu

bieten, in denen Sie sich das 
Rüstzeug für die Computerpra
xis aneignen können uvm.

Dazu kann auch der eigene Lap-
top mitgenommen werden !
• JEDE(R) IST WILLKOMMEN   
• JEDE(R) KANN KOMMEN

Auskunft/Information bei:
Achrainer Hans 
0650 - 5532114

Seniorenbund lädt 
zum Besuch der

Computeria Söll

Verkaufe 
FRÄSE-AUFSATZ

für 
SCHEPPACH-

HOBELMASCHINE
VP € 100,--

Tel. 0664 - 7939922

Wir g	at�lieren 

Herrn
Christian 
Woods

zur mit Auszeichnung
bestandenen 

Reife- u. Diplomprüfung 
an der Höheren Lehranstalt für

WIRTSCHAFTSINGENIEURE
SEILBAHN- & BEFÖR-
DERUNGSTECHNIK

Herzliche Glückwünsche von
deinen Eltern Rosi und Steve 
mit Bruder Robert sowie von

Oma und Opa.



25 Jahre Rhythmische Gruppe Söll

Einen großen Auftritt hatte die Rhythmische Gruppe beim traditionellen >Zsåmmkemma im Dorf< am 6. Juli,
um ihr 25-jähriges Jubiläum mit einem musikalischen Highlight gebührend zu würdigen und sich vor großem
Publikum als Garant für schwungvolle Rhythmen und Songs zu präsentieren.
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Die Honigbienen arbeiten nicht
nur emsig an der Produktion von
köstli-chem Honig, Blütenpollen,
Gelée Royale, Propolis, Bienen-
wachs, Apilar-nil, Bienengift und
Bienenduft, sondern sorgen
dafür, dass wir Menschen nicht
verhungern: Rund 85 Prozent
unserer Nahrungsmittel sind di-
rekt oder indirekt von der Pflan-
zenbestäubung durch Bienen
abhängig. In den letzten Jahren
hat ein massives Sterben dieser
für uns wichtigen und le-bens-
notwendigen Tiere eingesetzt –
dabei fühlen sie sich gerade in
der Tiroler Bergwelt wegen des
artenreichen Wildblütenangebo-
tes sehr wohl. „Schon seit Jahren
setzen wir auf heimische Le-
bensmittel und natürlich auch
auf Honig aus Tirol“, erklärt Dr.
Christof Rissbacher, Geschäfts-
führer SPAR Tirol und Salzburg.

Im Bild: 
SPAR-Marktleiterin in Söll Nina
Wallner und Bio-Imker Dieter
Josef Christen von der Tiroler
Bienenalm setzen gemeinsam
ein Zeichen für den Bienen-
schutz. ©spar_marketing

Die Honigbiene: Kommunikations-
und Orientierungstalent, Produ-
zentin von begehrten Nahrungs-
und Naturheilmitteln oder einfach
nur nützliche Bestäuberin mit
sprichwörtlicher Energie?

• Ca. 80.000 Bienen bevölkern im Frühsom-
mer einen Bienenstock.
Im Winter besteht ein Bienenvolk aus ca.
20.000 Bienen.
• Die Königin legt pro Tag bis zu 3.000 Eier,
diese Legeleistung übersteigt täglich bei wei-
tem ihr Körpergewicht.
• Für 1 kg Honig muss eine Biene 150.000
Mal ausfliegen bzw. 150.000 Flugkilometer
zurücklegen.
• Für 1 kg Honig sind ca. 4 Erdumrundungen
notwendig.
• Hochwertigen, naturbelassenen Honig er-
kennt man daran, dass er kristallisiert und bei
max. 40 Grad ohne Qualitätsverlust wieder
verflüssigt werden kann.
• Die Biene fliegt mit 20 km/h (vollbeladen)
bis zu 70 km/h (leer) bei ca. 150 Flügelschlä-
gen pro Sekunde.
• Der Flugradius beträgt bis ca. 6 km um den
Bienenstock, jedoch steigt mit Zunahme der
Entfernung auch der Energieverbrauch und
somit sinkt der Ertrag.
• Eine Biene unternimmt pro Tag bis zu 40
Ausflüge und transportiert pro Flug ca. 45
mg Nektar/Honigtau.
• Durch die vom österr. Nobelpreisträger
„Prof. Karl v. Frisch“ entdeckte und erforschte
Bienensprache (Tanzsprache) werden den
Sammlerinnen mit Rund- und Schwänzeltanz
die besten Trachtplätze mitgeteilt.
• 85 % serer Lebensmittel sind von der Bie-
nenbestäubung abhängig.

Bienenstöcke am begrünten Dach des SPAR-
Klimaschutzmarktes
Betreut werden die Bienen von der „Tiroler Bienenalm Bio-Gebirgsim-
kerei“ von Bio-Imker Dieter Josef Christen. „Seit ca. 90 Millio-nen Jahren
besiedelt unsere Honigbiene (Apis) die Erde und seit Jahrtau-senden
verehren Menschen das Bienenvolk nicht nur wegen des Honigs als
‚die Apotheke der Natur‘“, sagt Bio-Imker Dieter Josef Christen. Die Ar-
tenvielfalt im Naturschutzgebiet Wilder Kaiser bietet den Bienen noch
ungespritzte nektar- und pollenspendende Wildblüten- und Alpenkräu-
ter, sowie Honigtau aus urigen Mischwäldern in teils unberührter Natur.
Unse-re fleißigen Bienen produzieren zwei ganz besondere Honigsor-
ten, den ‚Wilder Kaiser Wildblütenhonig‘ und den ‚Wilder Kaiser Wald-
honig‘.“ Mit den SPAR-Bienenstöcken leistet das österreichische
Lebensmittelunter-nehmen einen Beitrag zum Bienenschutz.

Drei Bienenvölker haben beim SPAR-Supermarkt in Söll am Wilden Kai-
ser eine neue Heimat gefunden. Das macht den Klimaschutz-Super-
markt zum Standort für etwa 180.000 Honigbienen, die sich im
idyllischen Ort am Wilden Kaiser sehr wohl fühlen. An den Schauta-
feln bei SPAR in Söll können Besucher „Audienz bei der Königin“ er-
halten und sich über das Bienen-Leben informieren.

SPAR-Klimaschutzmarkt Söll als Heimat
für 180.000 Bienen

Vor 25 Jahren startete die Rhythmi-
sche Gruppe mit ihrem musikali-
schen Auftritt bei einer Firmung zur
anhaltenden Erfolgsgeschichte.
Die 20 Mitglieder zählende Gruppe
ist auf lokaler Ebene weithin begehrt
für die musikalische Umrahmung
bei Messen, Taufen, Hochzeiten ua.
aber auch häufig unterwegs als sin-
gender Botschafter bei kirchlichen
Veranstaltungen und Konzerten im
näheren wie fernen Ausland.
Für die gediegene Einstudierung des
umfangreichen Repertoirs zeichnet
Werner Reidinger verantwortlich. Er
hat als anerkannter Regionalkantor
und Kirchmusiker, brillanter Organist
und profunder Chorleiter nicht nur
das notwendige Fachwissen, son-
dern auch die kommunikativen Fä-
den zur kleinen wie großen Musik-
szene abrufbereit.
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Gesundheits- und 
Sozialsprengel Söllandl
Zur Erweiterung unseres Teams 
stellen wir ein:

Dipl. Gesundheits- u. Krankenpfleger/in
und Heimhilfe mit Ausbildung

• Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 
kollegialen Team. 

• Für das Beschäftigungsverhältnis sind wir flexibel.
• Wir erwarten eine Fachkraft mit Einsatzfreude, selbständigem

Arbeiten,  möglichst mit eigenem Pkw bzw. Führerschein.
• Gerne sind Wiedereinsteiger/innen willkommen!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gesundheits-& Sozialsprengel Söllandl, 6306 Söll, Dorf 5, 
Tel 05333/20255, Fax 05333/20285
E-Mail         sprengel.soellandl@a1.net  
Homepage  www.sprengel-soellandl.at

www.raiffeisen-going.at

www.raiffeisen.at/soell-scheffau

Info bei: 
RB Going - Prok. Josef Hirzinger 
oder Rosalinde Schreder 
Tel. 05358/2078/520  

Obige sowie weitere interessante Immobilien per QR-Code abrufbar

sowie

Aktuelle Immobilienangebote

Söll:
Attraktives Baugrundstück in sehr ruhiger Sonnenlage 
mit freiem Blick auf die Hohe Salve
598 m² Grundfläche
Ein fertiger Einreichplan, 
Baubescheid und die komplette
Vermessung sind im Kaufpreis 
inbegriffen.

KP. € 298.000,--

Sie möchten Ihr Haus oder Ihre Wohnung 
verkaufen oder vermieten?

In kürzester Zeit, zum bestmöglichsten Preis, 
dann sind Sie bei uns richtig.

Wir beraten Sie kompetent und professionell, 
sodass sowohl Sie als auch der Käufer bzw. Mieter 

zufrieden in die Zukunft blicken können.

Vereinbaren Sie mit uns ein 
persönliches Beratungsgespräch in der

Raiffeisenbank Söll-Scheffau oder bei Ihnen vor Ort.

Unsere aktuellen Immobilienangebote 
in Söll, Scheffau und nähere Umgebung finden Sie 

in den Schaufenstern der Raiffeisenbanken Söll u.Scheffau 
sowie auf unserer eigenen Homepage im Internet.

Ellmau:
NEUBAU –  Exklusive, moderne 4-Zimmer-Wohnung 
in der Eigentumswohnanlage „Auwald“ 
Baubeginn ist erfolgt - Fertigstellung voraussichtlich im Herbst 2017

82,46 m² Wfl. – im 1. Stock – Top 3
gut durchdachte Grundrissgestaltung, 
lichtdurchflutete Räumlichkeiten
hochwertige Ausstattung
3 SZ, offener Wohn-Ess- u. Kochbereich, 
Badezimmer mit WC, Flur u. Abstellraum
Lift ist vorhanden, Süd-Ost-Balkon
1 TG-Platz und 1 Kellerabteil sind im KP.
inbegriffen;             HWB 30, fGEE 0,67

KP. € 349.000,--
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KEEP IN MOTION PILATES
Sanftes, anatomisches Ganzkörpertraining auf der Matte in
Kleingruppen mit persönlicher Betreuung und Korrekturmög-
lichkeit.
Zur Rumpfkräftigung bei Rücken- und Nackenbeschwerden,
Osteoporose, Entlastung der Bandscheiben, Haltungsverbes-
serung, Beckenbodenkräftigung, Gewebsstraffung, Stressab-
bau, allgemein für ein geschmeidigeres Bewegungsmuster.

Einstieg in Anfänger- und 
Fortgeschrittenengruppe 
jederzeit möglich. 
(10er Block)

NEU ! 
PILATES 60+
Eigene Gruppe für ältere Teilnehmer (vormittags), 
leistungs- und bedürfnisorientiert – individuell. 
Zur Stärkung oder Wiedererlangung der allgemeinen Beweg-
lichkeit, und der Beweglichkeit der Wirbelsäule!

Nützen Sie die Gelegenheit 
in einer Gruppe zu trainieren !

Ich freue mich auf Ihre Anmeldung!
Ort: Psych. Praxis, Pilates Studio, Sonnbichl 1, Söll, Mag.
Maria Maier-Egger
Tel. 0699/14141408 oder maria@maier-egger.at

September



Sonntag - 18. Sept. ab 11 Uhr

TIROL TRÄGT
TRACHT
in der Fußgängerzone

Nach dem Gottesdienst und tra-
ditionellem Einzug lädt der
Trachtenverein Söll zum

FRÜHSCHOPPEN
mit buntem Rahmenprogramm
und Beisammensein im Trach-
teng´wand. Auf Ihren Besuch
freut sich der Trachtenverein Söll

VOLKSBANK feiert die  Fussball-EM
mit tollen Produkten und Gewinnen!
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Zum „Kassettl-Hoagascht“ lud kürzlich der Ausschuss der Söller
Bäuerinnen, die „Kassettl-Frauen“ ein.
„Dieser Nachmittag war  ein Dankeschön an unsere Frauen, die

viele Veranstaltungen auf beeindruckende Weise bereichern und
nicht mehr wegzudenken sind aus Söll“, so die Ortsbäuerin Daniela
Horngacher. 
Mit einer spektakulären Traktorfahrt ging es zur Blaiken-Kapelle,
wo mit Mag. Adam Zasada eine Andacht gefeiert wurde. Danke
auch an die musikalischen Begleiter Robert und Andreas. 
Beim anschließenden gemütlichen Zusammensein auf dem Gru-
berhof  konnte auf Einladung die Obmann-Stv/In des Unterinntaler
Trachtenverbandes Erika Ortlieb viel Interessantes über die Tracht
erzählen. Gut gestärkt und nach einem netten „Hoagascht“ ging
es wieder ins Tal zurück...

Ein nettes Stelldichein bei der Blaikenkapelle und im Gasth.Gru-
berhof gaben sich kürzlich die “Kassettl-Frauen”,das Ortsbäuerin
Daniela Horngacher als Zeichen des Dankes für das zahlreiche Aus-
rücken im Kassettl organisiert hatte und - wie man oben sieht -
überaus zahlreich angenommen wurde.

Kassettl-Hoagascht auf dem Gruberhof

„Fussball-Fan oder Sonnenanbeter?“ 
Das war das Motto der diesjährigen VOLKSBANK Zukunftswochen,
bei denen es zu jedem Anspar-  oder Geldanlageprodukt auch noch
ein Fussball-Fanset oder Beachset  als Geschenk gab.

Unter allen, die in den Aktionswochen beim Gewinnspiel mitge-
macht haben wurde ein Fussballtrikot nach Wunsch verlost.
Der glückliche Gewinner eines Trikots seines  Lieblingsvereines, des
FC Bayern München, war  Manfred Ortner, der seinen Gewinn per-
sönlich von Filialleiter Stefan Raffeiner in Empfang nahm.

Die Volksbank in Söll 
gratuliert herzlich!
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5 Jahre Söll
Frau Evans Faye
Untergebracht bei Hotel Eggerwirt

Familie Bauer Kerstin und Tobias
mit Thies
Untergebracht bei Hotel Hexenblick

Familie Bress Nicole und Christoph
mit Fabian und Mara
Untergebracht bei Hotel Hexenblick

Familie Semprich Adelheid und
Christian mit Johannes
Untergebracht bei Hotel Hexenblick

Familie Neubert Sandra und Ronny
mit Florian
Untergebracht bei Hotel Hexenblick

Familie Waldecker Dunja und Rolf
mit Maurice
Untergebracht bei Hotel Hexenblick

Frau Völker Anja
Untergebr. bei Ferienwohnung Koch

Herr Schulz Ronny
Untergebr. bei Ferienwohnung Koch

10 Jahre Söll 
Fam.Stegemann Sabine u. Joachim
Untergebracht bei Gasthof Badhaus

Frau Athmer Anneliese
Untergebracht bei Haus Feyersinger

Herr Mander William
Untergebracht bei Haus Exenberger

Familie Ammerstorfer Sabine und
Peter mit Florian und Valentin
Untergebracht bei Bauernhof Bichlhof

15 Jahre Söll
Frau Büchter Hildegard
Untergebracht bei Haus Feyersinger

Herr Sinner Frank
Untergebracht bei Familie Astner

20 Jahre Söll 

Herr van Gammeren Adrianus Gys-
bert Untergebracht bei Pension Edelweiss

Familie Strack Rita und Helmut
Untergebracht bei Rosi Obwaller

Herr Baske Egon
Untergebracht bei Marianne Maier

Frau Thun Margret
Untergebracht bei Marianne Maier

Frau Lascheit Elvira
Untergebracht bei Marianne Maier

45 Jahre Söll 
Familie Koehler Ingrid und Hans
Untergebracht bei Maria Reiter

Dank und Anerkennung unseren treuen Gästen

Mit großer Freude geben Tourismusverband und Vermieter bekannt, dass zahlreiche Stammgäste wieder ein rundes
Urlaubsjubiläum feiern und anlässlich von Ehrungen am 07.07.2016 • 13.07.2016 • 20.07.2016
die gebührenden Urkunden und Ehrungsgeschenke überreicht bekamen.

Ehrung am 08.06.2016

Ehrung am 01.06.2016

Ehrung am 22.06.2016 Ehrung am 13.07.2016

Ehrung am 16.06.2016

Ehrung am 07.07.2016

Nächtigungszahlen
Juni 2016

16     53.693   
15     57.030

16     26.467
15     27.204

16     17.328 
15     18.375

16     30.330
15     34.232

16   127.818
15   136.841

Ellmau
- 5,9%

Going
- 2,7%

Scheffau
- 5,7%

Söll
-11,4%

Gesamt
- 6,6%

Alle Angaben ohne Gewähr



Im heurigen Jahr hat sich rund um
den Tennisclub Söll wieder so einiges
abgespielt. Begonnen hat alles mit
dem Voksschultennis im Juni bei
dem über 100 Kinder in 4 Stunden
am Tennisplatz von 4 Coaches be-
treut wurden. Die Kinder der Volks-
schule erhielten so einen tollen
Einblick in den Sport und konnten
die Begeisterung dieses Einzelsports
aufsaugen. 

Unser alljährlicher Ausflug zum ATP
500 Turnier nach Kitzbühel im Rah-
men des Napapijiri Kids Day war
auch dieses Jahr mit 16 Kindern und
4 Erwachsenen wieder ein toller Er-
folg. Tranieren mit Ex-Daviscupern
stand hier genauso auf dem Plan wie
einfach nur am Centercourt den Ball-
wechseln folgen. 

Das Mascherlturnier als Hobbyturnier 
für Tennis- und Nichttennisspieler,
welches ja schon seit Jahrzehnten
etabliert ist, war auch in diesem Jahr
wieder ein Hit. Neben tollen Sach-
preisen für die Teilnehmer gab es
gutes Wetter, tolle Stimmung und
viele Mascherl die vergeben wurden

und die Schläger schmückten. 
Für die noch laufende Meister-
schaftssaison freuen wir uns auf
noch viele Zuschauer im September
bei unseren ausstehenden Meister-
schaftspartien. Eine weitere Neuheit
stellt unser Modus für die diesjährige
Clubmeisterschaft darf. An nur

einem Tag, am Samstag, dem
17.09.2016 findet das Turnier statt
und wird im Modus eines Blitztur-
niers (2 Gruppen, 2 TieBreaks, knapp
50 Spiele) durchgeführt. Unsere
Spieler freuen sich natürlich auf eine
große Publikumsbeteiligung. Im An-
schluss an das Turnier wird dann
wieder gegrillt und gechillt.

Abschließend bedanken wir uns für
die Unterstützung unserer Sponso-
ren in diesem Jahr, bei unseren vielen
Vereinsmitgliedern und bei allen Hel-
fern und Helferinnen, die immer so
zahlreich zur Verfügung stehen. Ein
besonderer Dank gilt der Familie
Mödlinger, welche uns für diverse
Events die Plätze kostenlos zur Ver-
fügung stellt. 
Bericht/Foto: tc_soell_stm
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Mit großer Freude geben Touris-
musverband und Vermieter be-
kannt, dass zahlreiche Stamm-
gäste wieder ein rundes Urlaubs-
jubiläum feiern und anlässlich von
Ehrungen am

• 01.06.2016  •  08.06.2016
• 15.06.2016   •   22.06.2016

die gebührenden Urkunden und
Ehrungsgeschenke überreicht be-
kamen.

5 Jahre Söll
Familie  Kuipers Janny und Walter
Untergebracht bei Haus Feyersinger

Familie  Kuipers Maja und Jeep H.
Untergebracht bei Haus Feyersinger

10 Jahre Söll 

Familie Möckel Sabine und Veit
Ugb. bei Ferienwohnung Kalkschmied

Fam. Waßner Gabriele u. Eberhard
Untergebracht bei Pension Obwaller

Familie Gruss Manuela und Andree
Untergebracht bei Haus Sonneck

Familie Brooks Liz und Martin
Untergebracht bei Hotel Eggerwirt

Familie Fuhrmann Erika und Rolf
Untergebracht bei Maria Reiter

Familie Moulton Patricia und Alan
Untergebracht bei Hotel Eggerwirt

Herr Beentjes Brian T. 
Untergebr. bei Rosi & Ignaz Obwaller

15 Jahre Söll
Familie Neumann Silvia und Dieter
Ugbr. bei Ferienbauernhof Unterobhaus

20 Jahre Söll: 
Herr Eddy Matthys
Untergebr. bei Bauernhof Strasserhof

Frau Susanne Jeanette Montonen
Untergebracht bei Haus Erhart

40 Jahre Söll 
Fam. Koethen Annelore u. Bernhard
Untergebracht bei Hotel AlpenSchlössl

45 Jahre Söll 
Frau Stolze Renate
Untergebracht bei Gästehaus Sillaber

TC Söll Spiel, Spass & Events

Ehrung am 28.07.2016

Ehrung am 30.06.2016 Ehrung am 20.07.2016

Nächtigungszahlen
Juli 2016

16     92.441   
15     85.988

16     47.016
15     42.846

16     34.402 
15     30.066

16     62.807
15     58.559

16   236.666
15   217.459

Ellmau
7,3%

Going
9,7%

Scheffau
14,6%

Söll
7,6%

Gesamt
8,9%

Alle Angaben ohne Gewähr
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